
Ausgabe 01 I März 2015 

Impressum: FPÖ Bezirkspartei Weiz,  Lederergasse 12, 8160 Weiz |  Tel: 03172/30654 Handy: 0664/3528059  E-Mail: 
weiz@fpoe-stmk.at Politische Information | Bezirksparteiobmann Erich Hafner Handy: 0664/4658914  

E-Mail: erich.hafner@fpoe.at 

Liebe Gemeindebürger! 
 

Am 22. März 2015 findet die Ge-

meinderatswahl statt. Ihr werdet 

schon des Öfteren davon in den ver-

schiedensten Medien gelesen und bei 

dem einen oder anderen Gespräch 

im Gasthaus oder am Stammtisch 

gehört haben. Mir ist es wichtig, 

Ihnen einerseits unsere FPÖ-

Mannschaft vorzustellen und ande-

rerseits Euch ersuchen, am Wahltag 

die Liste 3-FPÖ anzukreuzen, denn 

die letzten zehn Jahre ohne einer 

Alternative wie der FPÖ im Gemein-

derat zur ÖVP Regierung muss ge-

nug sein. Wir, als junges Team, wer-

den alles daran setzen, Euch liebe 

Thannhausner, nicht zu enttäuschen. 

Wir arbeiten im Sinne von mehr ge-

lebter Demokratie, mehr Transpa-

renz – Macht braucht Kontrolle. Wir 

haben das Ohr beim Bürger und 

werden eure Anliegen auch im Ge-

meinderat bestmöglich umsetzen. 

Nur wer wählen geht, kann aktiv 

mitentscheiden. Wählen zu gehen ist 

keine lästige Pflicht, sondern ein 

lang erkämpftes Recht. Am Wahl-

sonntag geht es nicht nur um unsere 

Gemeinde, es geht auch um unsere 

Zukunft, deshalb am 22. März Liste 

3-FPÖ. Alles Gute! Glück auf, euer 

Sandro Gremsl!  
0660/4003895, sandro_gremsl@gmx.at 

Wahltermin 

Sonntag, 22. März 2015  

 



WIR für EUCH - FPÖ Thannhausen 

 

Listenplatz 1  

Sandro 

Gremsl 

 

19 Jahre 

 

Stahlbau-

schlosser 

 

Listenplatz 2 

Markus  

Teni 
 

19 Jahre 
 

Elektro-

maschinen-

techniker 

FREIHEITLICHE GEMEINDEPOLITIK 

Gemeindepolitik ist hauptsächlich Sachpolitik mit un-

mittelbaren Auswirkungen auf den Bürger (z.B. Bau– 

und Widmungsbewilligungen, Straßenbau, Gebühren– 

und Tarifpolitik bei Wasser, Kanal, Kindergärten, usw.). 

Die Sachenscheidungen der freiheitlichen Gemeinderäte 

sind frei von zentraler parteipolitischer Lenkung. Zentra-

les Anliegen von uns ist es, dem Bürger ein Mitsprache-

recht in der Gemeinde zu sichern, da fast jede Gemeinde

-entscheidung eine direkte Auswirkung auf das Leben 

jedes Gemeindebürgers hat. Die grundsätzlichen Leit-

sätze der freiheitlichen Politik, „Der Mensch hat Vor-

rang“ und „So viel Freiheit wie möglich und nur so viel 

Staat wie notwendig“, sollen bei allen Entscheidungen 

und Maßnahmen der Gemeinde berücksichtigt werden. 

Sie sollen die Lebensqualität in unserer Gemeinde ver-

bessern und damit dem Wohle unserer Bürger dienen.  

MEHR HEIMAT 

Vereine unterstützen, Traditionen und Bräuche pflegen. 

Die Ausdünnung des ländlichen Raums stoppen und die 

Infrastruktur erhalten.  

MEHR DIREKTE DEMOKRATIE 

Regelmäßige Bürgerversammlungen und Bürgerbefra-

gungen über wichtige Projekte, um die Gemeindebürger 

aktiv einzubinden. 

MEHR TRANSPARENZ 

„Macht braucht Kontrolle!“ Nur so ist sichergestellt, 

dass unsere Steuergelder sinnvoll und sparsam einge-

setzt werden.  

MEHR FÜR DIE JUGEND 

Die Jugend ist unsere Zukunft. Deshalb muss es in der 

Gemeinde ausreichend Lehr– und Arbeitsplätze geben.  

www.fpoe-stmk.at www.fpoe-weiz.at 

 


